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Hochschulabschied Marga Wilden-Hüsgen 

Prof. Marga Wilden-Hüsgen nimmt Abschied von der Hochschule. Am 22. Januar wurde sie mit einem feierlichen Festakt in der Musikhochschule in Wuppertal verab​schiedet.
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Marga Wilden-Hüsgen hat sich ihr ganzes Leben mit Leidenschaft der Mandoline ge​widmet und damit sowohl ihrem Instru​ment als auch der Bewegung Zupfmusik entscheidende Impulse gegeben.

Eine gewissenhafte Instrumentalausbil​dung, pädagogische Erfahrung ein intensi​ves Interesse an allen musischen Dingen und Studien bei den anerkannten Instru​mentalisten vertieften ihr Wissen und lie​ßen sie zur anerkannten Spezialistin für ihr Instrument heranreifen.

Im Jahre 1979 schrieb der damalige Dekan der Musikhochschule Köln, Abteilung Wuppertal, Prof. Ingo Schmitt, auf Initia​tive des dort wirkenden Gitarrenprofessors Dieter Kreidler eine Dozentenstelle für das neu zu schaffende Hauptfach Mandoline aus. Zu den Bewerbern gehörte auch Marga Wilden-Hüsgen. Dem Senat der Hoch​schule konnte sie ein umfassendes Ausbil​dungskonzept zu einem künstlerisch-päda​gogischen Hauptfachstudiengang Mando​line vorlegen und erhielt damit die Zu​stimmung. 

Der Lehrstuhl Mandoline

Durch die großen Erfolge der Mandoli​nen​klasse, das stete Engagement der Hoch​schulab​teilung in Wuppertal und des Bun-des Deut​scher Zupfmusiker, Landesver​band NRW und vor allem seines damaligen Präsiden​ten Wilfried Wüst, wurde 1992 von Lan​desregierung und Hochschulsenat die Möglichkeit geschaffen, einen haupt​amtlichen Lehrstuhl - eine Professur - für das Fach Mandoline einzurichten.

Trotz der bis dahin 13jährigen erfolgrei​chen Dozententätigkeit am selben Institut, musste sich Marga Wilden-Hüsgen dem vorgeschriebenen Ausschreibungsverfahren an der Musikhochschule in Wuppertal mit Bewerbung, Konzertvortrag, Lehrprobe und Kolloquium unterwerfen. Sie kam im Auswahlverfahren der Prüfungskommis​sion auf Platz 1 und setzte sich so gegen zwei Mitbewerber durch. Zu Beginn des Wintersemesters 1992 erhielt sie die Er​nennungsurkunde zur Professorin bei einer Feierstunde in der Kölner Musikhochschule vom damaligen Dekan Prof. Müller-Heuser überreicht.

Studenten aus aller Welt

Der gute Ruf der Arbeit von Marga Wil​den-Hüsgen ging auch über die Grenzen Deutschlands und Europas in alle Welt hin​aus. Aus vielen Ländern meldeten sich in​teressierte Studenten, und die Liste der Her​kunftsländer der Studenten dokumen​tiert das Renommee dieses Lehrstuhls: Belgien, Schweiz, Spanien, Frankreich, Luxemburg, Niederlande, Japan, Austra​lien, Venezuela, Russland, Weißrussland, Sibirien, Ukraine, u.a. An deutschen Mu​sikschulen und weltweit wird so die Me​thode weiterver​mittelt und in unzähligen Konzerten auf das wiederentdeckte Instru​ment Mandoline aufmerksam gemacht.

Neben der didaktischen Tätigkeit entwi​ckelte Marga Wilden Hüsgen zahlreiche Aktivitäten, die weit über ihr Wirken als Hochschullehrerin hinausragen. Hierzu zählen die wissenschaftliche Erforschung und Aufarbeitung instrumentenspezifischer Literatur, das Anregen zeitgenössischer Komponisten, die Mandoline mit neuen Werken ins lebendige Musikleben zu inte-g​rieren, die Herausgabe eine Schulwerkes und eines Technikkompendiums für die Mandoline, die Zusammenarbeit mit Ver​lagen zur Verbreitung des neu- bzw. wie​dergewonnenen Wissens, Kontakte zu Mu​sikzirkeln und Künstlern weltweit, die Be​schäftigung mit der Barockmandoline und ihr Einsatz in der alten Musik, die Zusam​menarbeit mit Fachverbänden und Gre​mien, sowie als Mitglied der Landes- und Bundesmusikleitung die Betreuung unserer überregionalen Orchester bzw. Konzert​meister-Tätigkeit im NRW-Landes Zupfor​chester Rat und Hilfe für Instrumentalisten und Orchester unseres Verbandes. Dies ist nur ein Ausschnitt ihres emsigen Schaffens, das sie nun schon so lange ausgefüllt hat.

Für ihr Engagement wurde sie u.a. mit dem Lan​desverdienstorden des Landes NRW und der BDZ-Verdienstmedaille in Gold ausge​zeichnet. 

Ihr Abschied von ihrem Lehrstuhl bedeutet natürlich nicht, dass sie nun alle anderen Aktivitäten aufgeben wird. Ein Nachfolger oder eine Nachfolgerin wird ihre Hoch​schulaufgaben übernehmen und wird sich an den Erfolgen von Marga Wilden-Hüs​gen messen lassen müssen.

Wir wünschen Marga Wilden-Hüsgen  für die Zukunft weiterhin ein ausgefülltes Le​ben bei guter Gesundheit und hoffen, dass sie weiterhin ihre kreative Unruhe verbrei​ten wird.
Mandolinen-Gitarrenseminar 2007 Herongen zieht um!!!
Achtung: Das im letzten Flotten Zupfer angekündigte NRW-Seminar findet auf​grund von Raumproblemen nicht mehr in Herongen statt: Neuer Kursort ist das Nell-Breuning-Haus in Herzogenrath bei Aa​chen. Bei diesem Haus handelt es sich um eine am Waldrand gelegene, bezüglich ih​rer Einrichtung, Ausstattung und Unter​bringung sehr attraktive Fortbildungsstätte mit großzügigen Räumlichkeiten, was si​cher auch den Wünschen vieler Teilnehmer entgegenkommt. ( url: http://www.nell-breuning-haus.de/)

Termin: Samstag, 30. Juni 2007 bis Freitag, den 6. Juli 2007 
Ort: Bildungsstätte Nell-Breuning-Haus, Wiesenstraße 17, 52134 Herzogenrath

Inhalte: Instrumentalunterricht, Technikse​minar, Didaktik, Kammermusik, Acoustic-Band, Improvisation, Vorspieltraining, Vor​träge, Angebotsseminare, Dozentenkonzert, u.v.a.

Künstl. Leitg: Prof. Marga Wilden-Hüsgen. Dozenten: Leoniek Hermans (Mli), Marlo Strauß (Git/Mli), Daniel Ahlert (Mli), Birgit Schwab (Git/Laute), u.a. 

Kursgebühr incl.Unterbringung und Verpfle​gung: 449.-€. Info/Organisation: Marlo Strauß, Amyastr.6, 52066 Aachen, Tel. 0241-62478; e-mail: marlo.strauss@web.de
die Ehrungen im Januar
Das Gelsenkirchener Mandolinen-Orches​ter 1923 ehrte Klaus Salomon und Sabine Salomon-Repkewitz Beide erhielten die Ehrennadel in Silber, 25 Jahre
Der Mandolinen-Club Königsdorf 1923 e.V. ehrte Heinz Rennerich (Ehrenbrief, 50 Jahre) sowie Irmgard Weyerstraß und Syl​via Wieland (beide mit der Ehrennadel in Silber, 25 Jahre)
Der Mandolinenverein "Harmonie" 1931 e.V., Dinslaken ehrte Ingrid Posorski (Eh​rennadel in Silber, 25 Jahre)

Schulung von Vorstandsmitgliedern
Die umfassenden Aufgabenbereiche der Vereinsvorstände erfordern neben einem kreativen kompetenten Team auch immer wieder neue Impulse und Ideen für die ei​gene Vorstandstätigkeit.. Aus diesem Grunde bietet die Akademie in Heek vom 28. bis 29.04.07 eine Schulung an. Semi​nargebühr: € 25,-, Unterkunft und Verpfle​gung € 35,-

Auskunft erteilt die Landesmusikakademie Burg Nienborg in Heek, Steinweg 2, 48619 Heek-Nienborg, Tel.: 02568-9305-0, E-Mail: info@landesmusikakademie-nrw.de

Oder www.landesmusikakademie -nrw.de

Termine  in NRW
LandesZupfOrchester fidium concen​tus
03./04.03.07 Arbeitsphase, Ort: Jülich

16.06.07 Tagesarbeitsphase MHS Wup​pertal.
8./9.09.07 Arbeits​phase in Jülich (evtl. anschl. Konzert)

03.10. bis 06. oder 07.10.07: Konzert​reise nach Salzburg.

JugendZupfOrchester-NRW: 

02.-06. 01. 2007 Probephase in Rade​vormwald, am 4.1. Konzert auf dem In​ternationalen Bergischen Gitarrenfestival in Remscheid. 

11.-16. 04. 2007 Probephase in Essen, 

am 15.4. Konzert in der Philharmonie Essen 

(Konzert 30jähriges Bestehen des JZO NRW) 

Bezirksorchester Dortmund

Hier die Termine/Aktivitäten des BZO:

10. und 11. Februar: Probenwochenende in Lüdinghausen

Proben in der Musikschule Dortmund, Steinstrasse 35:     31.3./ 21.4./ 2.6.
10.Juni / 17 Uhr: Konzert im Wohnstift Augustinum Dortmund, Kirchhörder Str. 101

20. und 21. Oktober: Dortmunder Zupfertreff, Berufsförderungswerk Dortmund, 

Hacheneyer Str. 180
Das BZO würde sich über neue Mitspie​ler/innen sehr freuen.Die Teilnahme ist kos​tenlos und nicht auf die Region Dortmund begrenzt.Ortwin Prophet gibt unter Telefon 0231/ 77 02 21 gerne Auskunft.
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Konzert fiir Mandoline

Karawane fiir Zupforchester

Neues fiir Zupforchester oder Gitarrenensemble

ELKE TOBER-VOGT
Orchestersuite Nr. 1 VF 1487
fur Zupforchester (od. Gitarrenensemble)
Modern, unterhaltsam, sehr leicht.

GEORG FR. HANDEL
VF 1525
und Zupforchester op.4/6

nach dem Konzert fiir Harfe und Orch.

TOYOKO YAMASHITA
VF 1471
Einsatzig, modern, anspruchsvoll

Kentucky Memories

Capriccio fiur Zupforchester

KEITH DAVID HARRIS
VF 1522
fur ZO. Amerikanisches, stimmungsvolles
Medley, etwas Bluegrass, leicht spielbar.

DANIEL HUSCHERT
VF 1473
Rhythmisch, modern, mittelschwer.

ANDREAS MERKEL

Fresh'n Funky fir vier Gitarren VF 1526

Heife Rhythmen, coole Musik!
www.vogtundfritz.de





Konzerttermine

04.03.07, 18 Uhr: Grenzland-Zupforches​ter Aachen in der Finkelberkirche in Stol​berg. 

08.03.07 , 19:30 Uhr: Mandolinenorchester „Bergesklänge“ Overath – Hurden in der Reha – Klinik, Bensberg – Moitzfeld.

18.03.07  17:00 Uhr: Mandolinenorchester „Bergesklänge“ Overath – Hurden, in St. Barbara, Overath – Steinenbrück.

18.03, 17.00 Uhr: Mandolinen-Spielschar Myhl e.V. im Forum der Betty-Reis-Ge​samtschule Wassenberg, Birkenweg 2.

24.03.2007, 18:00 Uhr: Mandolinenor​chester Bayer Leverkusen in Wermelskir​chen, in der Aula des Gymnasiums, Stadt​mitte, Busenbach.
25. 03. 07  17.00 Uhr:  Mando​linen​or​chester St. Tönis in der ev. Kirche in Vorst

06. 05 2007, 17 Uhr: Grenzland-Zupfor​chester Aachen St. Vith (B).


25.03.07, 17 Uhr: Mandolinenorchester 1955 Königshoven in Bedburg, in der Bür​gerhalle zu Königshoven

03. 06 2007, 17 Uhr: Grenzland-Zupfor​chester in der Pfarrkirche St. Michael Aa​chen Burtscheid.

Traditionelle italienische Bewegungsbezeichnungen für Mando​laspieler
grave – schwer (zu viel gegessen)

largo – breit (zu viel getrunken)

adagio – sehr langsam (typisch)

lento – langsam (soll vorkommen)

andante – gehend (untypisch)

moderato – mäßig (so wie das Spiel)

allegro – bewegt (durchgedreht)
vivace – lebhaft (bekommt Durst)

presto – schnell (schlimmen Durst)

prestissimo–sehr schnell (Probe  aus)

Impressum:  Der Flotte Zupfer, Mitteilungsblatt des BDZ-NRW e.V. erscheint monatlich

Redaktion: Theo Hüsgen, Hauptstraße 6, 52066 Aachen, Tel.: 0241-601631, Fax -607595

E-mail: theo.huesgen@online.de Home

homepage: www.bdz-nrw.de Redaktionsschluss: 20.d.M
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